
N I C H T  DAS 
O B E R F L ÄC H L I C H 
M O D E R N E  . . .
Nicht das vordergründig  
Spektakuläre, nicht das kurz-
fristig Modische beschäftigt 
den Architekten Maximillian 
Luger. Es ist das Dauerhafte,  
Ehrliche, das ihn wirklich 
interessiert. Warum sind diese 
Tugenden in der Architektur 
so schwer aufzuspüren, kaum 
umzusetzen und eben nicht �sa-
lonfähig�, fragt (sich) Luger 
ausgerechnet im Kepler Salon.
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Diese Veranstaltung wird ihren  

präsentiert von WAG 



M A X I M I L I A N  LU G E R
Maximilian Luger, geboren 1958 
in Kleinzell/OÖ, studierte  
Architektur und Innenarchi-
tektur an der Kunstuniversität 
Linz und Architektur an der 
Technischen Universität sowie 
der Universität für Angewandte  
Kunst Wien. 1989 gründete er 
mit Franz Maul das Architek-
turbüro Luger & Maul. 1995 
absolvierte er die Ziviltech-
nikerprüfung für Architektur 
und Innenarchitektur und ist 
seit 1999 als Lektor an der 
Kunstuniversität Linz tätig. 
Luger ist Träger zahlreicher 
Auszeichnungen und Preise, u.a. 
des Österreichischen Holzbau-
preises, des Staatspreises für 
Architektur und Nachhaltigkeit 
und des Landeskulturpreises für 
Architektur OÖ.



N O R B E RT  T R AWÖ G E R
Norbert Trawöger (geboren 
1971) ist spielender, lehren-
der, schreibender und gestal-
tender Musiker. Wien, Graz, 
Göteborg und Amsterdam waren 
die Hauptstädte seiner  
flötistischen Ausbildung. Auf 
alten und modernen Flöten-
instrumenten spielt er Alte 
und Neue Musik und beschäf-
tigt sich zunehmend auch mit 
Improvisation. Trawöger ist 
Autor von Rezensionen, Kolum-
nen, Libretti und Essays. 2010 
erschien sein Buch über den 
Komponisten Balduin Sulzer,  
das mit dem Ö1 Pasticcio-Preis 
ausgezeichnet wurde. Er lehrt 
an der Musikschule Wels und 
als Gastdozent an der Anton  
Bruckner Privatuniversität,  
führt seine monatlichen 
„Hörensagen“-Gespräche auf 
dorfTV, kuratiert unterschied-
liche Musik- und Literatur-
reihen und ist Mitglied des 
Musiktheaterkollektivs „die 
piloten“. Zuletzt fand sei-
ne Ausstellung „Keine Kunst“ 
in der Welser Galerie Forum 
beachtliche Resonanz. Seit 
Mai 2013 leitet er den Kepler 
Salon.
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Öffnungszeiten
Jeweils eine Stunde vor  
Veranstaltungsbeginn
Freier Eintritt /  
Begrenzte Platzanzahl

Kepler Salon Online
Das aktuelle Programm und  
ein umfangreiches Archiv  
finden Sie auf unserer Web- 
site www.kepler-salon.at

Newsletter
Bleiben Sie informiert  
mit unserem Newsletter!  
Einfach anmelden auf  
www.kepler-salon.at/news

Der Kepler Salon  
braucht Freunde!
Werden Sie Mitglied im Verein 
Freunde Kepler Salon. Anmelde- 
formulare liegen im Salon auf 
und sind online verfügbar unter  
www.kepler-salon.at/freunde
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Subventionsgeber, Sponsoren, Förderer


